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1.- KREIRE DEINE EIGENEN RECYCLING BEHÄLTER 

Erforsche zunächst, welche Art von Recycling in deiner Nachbarschaft möglich ist (Papier, Plastik, 
Dosen).  

Dekoriere die Behälter mit Bildern von dem, was in jedem Behälter enthalten sein sollte. Hierfür kannst 
du alte Zeitungen oder Magazine verwenden. Wenn du zu Hause keine hast, kannst du die Symbole 
auch zeichnen! 

Wenn deine Mülleimer fertig sind, stelle sie zusammen mit deinen Eltern dort ab, wo Sie sie am 
dringendsten benötigen werden und fang gleich an den bereits vorhandenen Müll zu trennen. Lass uns 
recyceln! 

 

2.- WERDE HANDWERKLICH AKTIV 

Vogelhaus / Futterstation aus einem Milchkarton: 

Wasch einen leeren Milchkarton und lass ihn trocknen. Schneide mit Hilfe deiner Eltern ein Loch von 
unten in die Mitte des Kartons oder aber einen mittigen Kreis, um den Vögeln einen Zugang zu 
ermöglichen. 

Es ist wichtig, mit den örtlichen Vogelschutzorganisationen zu klären, welche Art von Vögeln in deiner 
Region leben, um den Eingang des Vogelhauses, die Befüllung und die Art des Futters anzupassen zu 
können und sicherzustellen, dass das Haus wirklich genutzt wird. 

Dekoriere das Vogelhaus mit wasserfesten Farben. Wenn du Holz oder ein anderes natürliches Element 
zur Verfügung hast, kannst du es auch zur Dekoration verwenden. Achte nur darauf, dass alle Elemente 
für die Vögel sicher sind. Wenn du fertig bist, lege etwas Gras in die Schachtel und schon ist dein 
Recycling-Vogelhaus fertig! Du kannst auch einige Samen hineinlegen, damit die Vögel ihr neues Haus 
finden können. Wenn du einen Garten oder einen Balkon hast, kannst du dein Vogelhaus bereits 
draußen platzieren. Berücksichtige hierfür die Eigenschaften einheimischer Vögel – in Europa sollte 
das Vogelhaus 2-3 Meter hoch in einem hellen, aber nicht vollständig unbedeckten Bereich und mit 
dem Eintrittsloch nach Südosten/Osten aufgehängt werden. Unter keinen Umständen sollte es in der 
prallen Sonne oder sogar in der Hauptwindrichtung hängen! 

Stifthalter aus Toilettenpapierrollen: 

Bitte deine Familie Toilettenpapierrollen aufzubewahren, wenn sie leer sind. Wenn du Rollen in 
verschiedenen Größen hast, ist es noch besser – sonst kannst du sie auch selbst zuschneiden, damit 
die verschiedenen Elemente passen. Du benötigst auch ein Stück Karton oder Holz als Basis für deinen 
Stifthalter. Wenn du genügend Toilettenpapierrollen in allen benötigten Größen hast, kannst du 
beginnen die Rollen zu dekorieren. Wie? Lass deiner Fantasie freien Lauf! Die Rollen können 
verschiedene Farben und Designs haben! Vergiss nicht, auch den Kartonboden zu dekorieren. Sobald 
die Rollen fertig sind, befestige sie mit Klebstoff am Boden und lassen sie einige Stunden trocknen. 
Und fertig! Du kannst jetzt deinen Stifthalter verwenden, um alle deine Stifte zu organisieren. 

 

 

 



 

3.- EIN/E KÜNSTLER/IN STECKT AUCH IN DIR  

Stell eine Blumenvase mit einem leeren Glas her: 

Alles was du dafür brauchst ist ein großes leeres Glas und ... viel Fantasie. Zum Dekorieren können 
Farbe, Stoffreste, Wolle, Aufkleber usw. verwendet werden. 

Wenn das Glas fertig geschmückt ist, kannst du einen Stein hineinlegen, um zu verhindern, dass es 
herunterfällt, wenn du Wasser und Blumen hinein gibst. Fertig! 

 

4.- BAUE EIN INSTRUMENT 

Trommeln aus Dosen: 

Du benötigst ein paar leere Dosen oder Pringles-Behälter, die gleiche Menge Luftballons (kaufe keine 
neuen, sondern verwende, was du zu Hause hast), Gummibänder, 2 Stöcke und etwas Plastilin. 
Schneide die Dosen auf einer Seite ab, damit sie gut verwendet werden können. Schneide den langen 
Teil der Luftballons ab und lege den anderen Teil über die offene Seite der Dosen. Verwende dann die 
Gummibänder, um alles zu befestigen. Mach 2 kleine Kugeln aus dem Plastilin und befestige sie auf 
einer Seite der Stöcke. Fertig! Du bist bereit zu trommeln J  

Tamburin: 

Du benötigst 2 Pappteller, Wolle und einige Glöckchen (frag deine Eltern, ob du etwas von der 
Weihnachtsdekoration verwenden kannst) und bringe Löcher am Rand der Pappteller an. Es ist wichtig, 
dass die Löcher in beiden Platten den gleichen Abstand haben. Lege sie zusammen, den konkaven Teil 
der Platte nach innen, und führe die Wolle durch die Löcher, um beide Platten zu verbinden. Nach 
jedem Loch kannst du eine Glöckchen setzen und am Ende dann einen Knoten bilden. Wenn du 
möchtest, kannst du die Teller auch dekorieren. Dein Tamburin ist fertig!  

Pappteller Banjo: 

Du benötigst ein dünnes Brett, einen Pappteller, 3 lange Gummibänder, Kleber und Stifte. 

Dekoriere zuerst den Pappteller und lege die 3 Gummibänder um die Mitte des Papptellers. Befestige 
dann mit dem Kleber die dünne Platte unter dem Pappteller. Und schon kannst du ganz einfach 
musizieren!  

  

5.- RECYCLE PAPIER UND STELLE NEUES HER  

Du benötigst alte Zeitungen, einen Holzrahmen in der gewünschten Größe, Papier, ein (Fliegen-)Gitter, 
2 Stück Baumwolle (du kannst ein altes T-Shirt verwenden) in der Größe des Rahmens oder größer, 2 
Holzteller, Wasser, eine große Schüssel (der Rahmen muss hineinpassen) und einen Mixer. 

Befestige das Gitter so am Rahmen, dass er wie ein Sieb aussieht. Schneide die alte Zeitung in kleine 
Stücke und legen sie einige Minuten lang in ausreichend Wasser. Lege das Papier in den Mixer und 
füge noch mehr Wasser hinzu. Vermische es, bis die kleinen Stücke nicht mehr erkennbar sind. Gib die 
gesamte Mischung in die große Schüssel und führe den Rahmen mit dem Gitter bis zum Boden in die 
Schüssel ein. Wenn das Gitter mit Papier bedeckt ist, nimm es vorsichtig heraus. Decke es mit einem 
Teil des alten T-Shirts ab und leg einen der Holzteller darauf.  



 

Danach drücke leicht darauf und drehe alles zusammen um. Nimm den Rahmen weg, leg das zweite 
Teil vom T-Shirt darauf, bedecke es mit der zweiten Holzplatte und drück leicht darauf. Danach lege 
etwas Schweres darauf ab und lass es einige Minuten lang so liegen, bis das gesamte Wasser abgetropft 
ist. 

Gib Holzteller und T-Shirt-Teil weg und lass alles vollständig trocknen. Nimm zum Schluss das zweite 
Stück des T-Shirts sehr vorsichtig ab und schon ist dein Recyclingpapier fertig! Jetzt, wo du ein Profi 
bist, kannst du beim nächsten Mal gepresste Blumen am Rand hinzufügen oder Tinte 
(Lebensmittelfarbe) verwenden, wenn du mit dem Mixer alles vermengst. 

 

6.- KOMPOSTIERE ... IN EINER FLASCHE! 

Verwende eine leere 2-Liter-Flasche, die du bereits zu Hause hast. Außerdem benötigst du Erde, 
Blätter, Gras, Zeitungen und andere kompostierbare Produkte. 

Schneide den Deckel der Flasche ab, entferne das Etikett, spüle alles gut aus und lass die Flasche 
trocknen. Trage am Boden zuerst eine Schicht Erde auf und dann abwechselnd Erde und 
kompostierbares Material. Wenn deine Flasche fertig ist, gib etwas Wasser dazu, damit alles zu 
kompostieren beginnen kann (nicht zu viel, aber genug, um durchgehend feucht zu sein). 

Lass den Kompost an einem Ort, an dem er genügend Sonnenlicht bekommt, und lass alles mehrere 
Wochen ruhen. Beobachte jeden Tag die Veränderungen und notiere sie! Du kannst auch Bilder 
machen und diese teilen. 

 

7.- BASTEL TASCHENTÜCHER FÜR DIE GANZE FAMILIE 

 

Finde Stoffreste und schneide und nähe die Stoffteile mit deinen Eltern zusammen, um neue Designs 
zu kreieren. Stelle sicher, dass jedes Stück gut zusammengenäht ist, damit es gewaschen werden kann 
und du es für eine lange Zeit verwenden kannst. 

 

8.- STELLE SAATPAPIER UND SAMENBOBEN HER 

Saatpapier: 

Du benötigst dafür Altpapier oder Toilettenpapier und Saatgut. Mische Mehl mit etwas Wasser an und 
tropfe ein wenig davon auf das Toilettenpapier (jeweils 2 cm voneinander entfernt). Gib auf jeden 
Tropfen einen Samen und falte das Papier dann in zwei Hälften, sodass die Samen vollständig bedeckt 
sind. Lass alles trocknen und lagere die Saatpapiere ein. Um sie zu pflanzen, mach ein langes Loch (2 
cm tief) in den Boden und legen ein Stück des Papierstreifens mit Samen hinein. Bedecke alles mit Erde 
und gieße gründlich und beobachte dann, wie in den nächsten Tagen Pflanzen wachsen! Vergiss nicht 
die Pflanze regelmäßig zu gießen und für genügend Sonnenlicht zu sorgen.  

Samenbomben: 

Du benötigst verschiedene Blumensamen (alle zusammen ergeben 1 Einheit, dies ist wichtig, um die 
anderen Materialien zu messen), Erde (5 Einheiten), Wasser, Tonpulver (4 Einheiten), eine Schüssel 
und einen leeren Eierkarton. 



 

Gib die Erde mit den Samen in eine Schüssel, mische alles und füge langsam den Ton hinzu. Gib nun 
etwas Wasser hinzu, immer nur ein wenig, und mischen alles langsam zusammen. Bei Bedarf kannst 
du mehr Wasser hinzufügen, bis die Masse knetbar ist. Nimm eine kleine Menge und forme einen 
kleinen Ball in deinen Händen. Wenn er fertig ist, leg ihn auf den Eierkarton und lass ihn 1 oder 2 Tage 
trocknen. Du kannst die Samenbomben lange aufbewahren, aber lagere sie nicht in Plastik, da dadurch 
Schimmel auf den Samen wachsen kann. Überlege wann die beste Zeit ist, um deine Samen zu 
verwenden – für Europa ist es zwischen April und Juni. Um die Samen zu pflanzen, lockere den Boden 
einfach mit deinem Schuh oder einem Stock und legen dort eine Samenbombe ab. Der Regen wird den 
Rest erledigen und helfen mit diesen Blumen, Millionen von Bienen und andere Insekten zu schützen! 

 

9.- STARTE DEIN EIGENES MINI-GEWÄCHSHAUS  

Verwende 2 Plastikbecher (vergiss nicht sie anschließend zu recyceln), einen farbigen Becher und einen 
kleineren durchsichtigen Becher. Du benötigst außerdem einen Druckstift, Blumenerde, Samen 
(vorzugsweise schnell keimende) und Wasser. 

Stich mit dem Druckstift mehrere Löcher in den Boden deiner farbigen Tasse. Dies ist wichtig für die 
Entwässerung, falls du zu viel gießt. Fülle deine farbige Tasse fast bis zum Rand mit Blumenerde und 
tupfe sie vorsichtig ab. Mach mit deinem Finger 3-5 kleine Löcher in den Boden und setze einen Samen 
pro Loch ein und bedecken ihn mit etwas Erde. Lass genügend Platz zwischen den Samen. Gieß deine 
Samen regelmäßig – wenn du eine Sprühflasche hast, wäre das sogar noch besser. 

Stell nun eine klare Tasse über die farbige Tasse, um dein Mini-Gewächshaus zu bilden. Dadurch kann 
es feucht und warm gehalten werden, sodass die Samen schnell keimen. Stell dein Gewächshaus in die 
Nähe eines Fensters, wo es viel Sonnenlicht bekommen kann. Vergiss aber nicht es regelmäßig zu 
gießen. Wenn du genügend Materialien hast, kannst du auch mehrere Mini-Gewächshäuser bauen und 
den Pflanzen beim Wachsen sehen. 

 

10.- LIES BÜCHER ÜBER UNSEREN PLANETEN, TIERE UND DIE NATUR  

Janes Traum: Vom Dschungel und den Tieren 

UND... https://utopia.de/galerien/kinderbuecher-rund-um-natur-umwelt-und-nachhaltigkeit/#5 

 

 

BONUS: 5 RECYCLING IDEEN  

https://www.rootsnshoots.org.uk/blog/2016/04/21/5-crafty-recycling-
ideas/?fbclid=IwAR1PXw-JWy1JJyavm15CtUbYDzTmiACKWMpccgYKHfcSBtnk1JING0KO2vE 

 

 

 

 


